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Unternehmen 

Computacenter vernetzt Bundeswehr-Standorte 

Kontrakt gilt auch für Einrichtungen des Bundes 

 

Kerpen, 09. Januar 2006. Computacenter hat einen Auftrag vom 

Bundesamt für Informationsmanagement und Informationstechnik 

der Bundeswehr erhalten. Der Serviceprovider für IT-Infrastrukturen 

wird die Bundeswehr-Standorte mit aktiven Netzwerkkomponenten 

ausstatten. Darüber hinaus übernimmt der Dienstleister 

Wartungsleistungen/Garantieerweiterungen und -verlängerungen 

sowie Integrationsdienstleistungen von der Inbetriebnahme über die 

Konfiguration bis zum Customizing. Der Rahmenvertrag hat eine 

Laufzeit über drei Jahre mit einer Verlängerungsoption um ein Jahr. 

Er umfasst Produkte von HP Procurve, Cisco Systems, Rittal und 

APC in den Bereichen Layer 2 und 3 Switching, Routing, DSL-, VoIP- 

und WLAN-Komponenten sowie Netzwerkmanagement und 

Zubehör. Der Kontrakt kann neben der Bundeswehr auch von 

weiteren behördlichen Einrichtungen des Bundes genutzt werden. 

 

Der Vorteil für die Bundeswehr und andere Bundesbehörden: Der 

Rahmenvertrag wird stetig an den technischen Fortschritt bei 

marktüblichen Preisen angepasst und ist daher ein hervorragendes 

Instrument zur wirtschaftlichen Bedarfsdeckung für die 

Bundesverwaltung. 
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„Die Entscheidung des Bundesamtes für Informationsmanagement 

und Informationstechnik der Bundeswehr hat für Computacenter eine 

enorme strategische Bedeutung für das Netzwerkgeschäft im 

Bereich der öffentlichen Auftraggeber“, sagt Frank Kottmann, 

Geschäftsführer der Enterprise Division bei Computacenter. „Der 

Rahmenvertrag gewährleistet über die gesamte Vertragslaufzeit die 

marktgerechte Entwicklung von Technologie und Preisen. Damit 

bildet er die Basis für eine langfristige und partnerschaftliche 

Zusammenarbeit mit unseren Kunden.“  

 

Computacenter arbeitet bereits seit Mitte der 80er Jahre erfolgreich 

für die Bundeswehr. Der Serviceprovider für IT-Infrastrukturen 

betreut im Rahmen eines weiteren Vertrages die PCs, Monitore, 

Server und Storage sowie Drucker bei der Bundeswehr und leistet 

auch hier Integrations- und Betriebsdienstleistungen.  

 

2.075 Zeichen bei durchschnittlich 55 Zeichen pro Zeile 
Diese Meldung finden Sie auch unter http://www.ffpress.net 

 

Pressekontakt Computacenter:  

Uta Letzel, Europaring 34-40, 50170 Kerpen 
Tel.: +49 (0) 22 73/5 97-149 
Fax: +49 (0) 22 73/5 97-111 
uta.letzel@computacenter.com 

 

Pressekontakt Fink & Fuchs PR AG 

Anne Bleines Till Stüve 

Tel.: +49 (0) 611/74131-55 Tel.: +49 (0) 611/74131-14 

Fax: +49 (0) 611/74131-30 Fax: +49 (0) 611/74131-30 

anne.bleines@ffpr.de till.stueve@ffpr.de  
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Computacenter ist Europas führender herstellerübergreifender Serviceprovider für 
IT-Infrastrukturen. Mit Hilfe seiner Dienstleistungen optimiert Computacenter den 
Nutzen der IT von Unternehmen und öffentlichen Auftraggebern. Wie kein anderer 
Anbieter ist Computacenter in der Lage, die Geschäftsanforderungen seiner Kunden 
zu verstehen und auf Basis dessen individuelle technologische Lösungen und 
Services zu entwickeln und zu implementieren. Darüber hinaus stellt der 
Serviceprovider den reibungslosen und effizienten Betrieb von IT-Infrastrukturen 
sicher. Neue Technologien setzt Computacenter schnell in funktionale Lösungen 
und Services um, die sich einfach in die IT der Kunden integrieren lassen. Die 
Finanzstärke und Marktpräsenz bieten Kunden und Partnern langfristige Stabilität 
und Sicherheit.  
 
Computacenter plc erreicht seine Kunden über Geschäftszweige in Deutschland, 
England, Frankreich, Belgien und Luxemburg sowie über internationale Partner in 
Europa, Asien und Nordamerika. Im Jahr 2004 erwirtschaftete Computacenter mit 
9.838 Mitarbeitern einen Umsatz von rund 3,5 Milliarden Euro. In Deutschland 
erzielte der Serviceprovider für IT-Infrastrukturen mit 3.573 Mitarbeitern einen 
Umsatz von einer Milliarde Euro. 


